
 

Vorlage Nr. 2020/204 
 

TIEFBAUAMT 
AMT FÜR STADTPLANUNG UND BAUSERVICE 

EIGENBETRIEB GARTENSCHAU 
 

Balingen, 29.06.2020 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Technischer Ausschuss  öffentlich am 15.07.2020 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Gartenschau 2023 
Baufeldfreimachung und Abbruch Areal „Hahn + Schnekenburger„ 
Vergabe von Abbrucharbeiten 
 
 
 
Anlagen 
Übersichtslageplan (Orthofoto) 
 
Nichtöffentlich: 
Angebotsübersicht   
  
 

Beschlussantrag: 
 

 
Die Firma BERB GmbH & Co. KG aus Bösingen erhält den Auftrag über die Baufeldfreima-
chung und den Abbruch auf dem Areal „Hahn + Schnekenburger“ in Höhe von 191.031,58 Euro 
brutto. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  191.031,58 € 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2020: 
planmäßig  315.000,00 € - Auftrag 7 5110 000 1003 
 
 



 
 

Hinweise: 
 

Die Kosten der Abbruchmaßnahme sind im Rahmen der Durchführung der städtebaulichen 
Erneuerungsmaßnahme des Bund-Länder-Programms „Zukunft Stadtgrün“ (SGP) in Höhe 
von bis zu 60 % förderfähig. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

Im Zuge der Gartenschau sind die Gebäude im Areal „Hahn + Schnekenburger“ abzubrechen 
und das Baufeld für die weiteren Bauarbeiten freizumachen. Dies erfolgt im Hinblick auf die zu-
künftige Verschwenkung des eyachbegleitenden Weges und der Einrichtung eines Erlebniswal-
des im Zuge der Gartenschau. 
 
Die erforderlichen Bauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben, der Eröffnungstermin fand 
am 30.06.2020 statt. Es lagen sechs Angebote vor. 
 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung der Angebote sowie Prüfung der 
Eignung der Bieter wurde das Angebot der Firma BERB GmbH & Co. KG aus Bösingen als 
wirtschaftlichstes Angebot gewertet. Die geprüfte Angebotsendsumme beläuft sich auf 
191.031,58 Euro brutto. 
 
Im Zuge der Arbeiten sollen mit Ausnahme des Gebäudes Hindenburgstraße 75 alle dort vor-
handen Gebäude und baulichen Anlagen abgebrochen und das Gebiet vollständig entsiegelt 
werden. Die Arbeiten erfolgen aufgrund der dort vorhanden Altlasten in enger Abstimmung mit 
dem Landratsamt. Entsprechende Mehrkosten für die Entsorgung von belastetem Material wur-
den in den Ausschreibungen berücksichtigt. 
 
Die Arbeiten sollen ab September 2020 beginnen. 
 
Die Maßnahme ist Teil des Sanierungsgebiets „Gewerbegebiet nördliche Hindenburgstraße“ 
und wird infolgedessen aus dem entsprechenden Kapitel des städtischen Haushaltes finanziert. 
Die Maßnahme unterliegt auch einer entsprechenden Förderung im Zuge des Sanierungsge-
biets. 
 
 
 
Markus Streich  
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